
Liebe LeserInnen des Pfarrbriefs! 

Am 28. Juni hat Papst Benedikt XVI. mit 
dem orthodoxen Patriarchen Bartholomai-
os  das Paulusjahr ausgerufen, um den 
Christen die alles überragende Bedeutung 
des Völkerapostels, sein Leben und Wirken 
in Erinnerung zu rufen. Der Doppelname 
des Apostels weist auf die Zugehörigkeit 
zu zwei verschiedenen Kulturkreisen hin: 
Saulus ist sein jüdischer Name (benannt 
nach dem 1. König Israels) und als römi-
scher Bürger Paulus genannt  (er besaß das 
römische Bürgerrecht von 
Geburt an). Bei der Eröff-
nung des Jubiläumsjahres 
sagte Benedikt XVI.: „Wir 
Christen müssen von 
Paulus wieder den Glau-
ben und damit Jesus 
Christus besser kennen 
und für uns eine neue 
Straße des Lebens gehen 
lernen.“ In Damaskus ist 
dem Paulus nicht nur der 
historische Jesus, sondern 
der lebendige Christus 
erschienen. Dieses Erleb-
nis  machte ihn zum 
brennenden Zeugen für 
Christus, den er mit allen 
Fasern des Herzens liebte und  ihn „den 
Auferstandenen“ bis zur Hingabe seines 
Lebens verkündigte. 

In unserer Zeit sind viele Menschen be-
droht, im Leben keinen Sinn mehr zu se-
hen. Viele sind  der „Fun-Gesellschaft“ 

überdrüssig und durch einseitigen Konsum 
und der hedonistischen Sicht ihres Alltags 
orientierungslos geworden. Umso mehr 
brauchen wir neue sinn- und Richtung 
weisende Vorbilder. 

Der Völkerapostel Paulus, „einer der kraft-
vollsten theologischen Denker der Weltge-
schichte“, war vom Glauben getragen, dass 
mit Jesus Christus, dem auferstandenen 
Gekreuzigten, eine neue Zeit angebrochen 
ist, in der allen Menschen das Heil zuteil 
werden soll. 

Paulus hat sich allen 
Menschen verpflichtet 
gefühlt und allen Men-
schen, gleich welchen 
Volkes und welcher Ras-
se, die universale Liebe 
Gottes verkündet. Heute 
sollen wir seine Nachfol-
ger sein und  mit unseren 
Charismen glaubensstark 
unsere Welt und die Le-
bensräume, für die wir 
Verantwortung tragen, 
mitgestalten. 

Lesen wir in diesem Sinn 
die Paulus-Briefe und die 
Apostelgeschichte! 

Aus obigen Überlegungen wurde im Pfarr-
hof eine kleine „Paulus-Schau“ (mit Fotos 
und Bildmaterialien) erstellt, die zu den 
Kanzleistunden des Pfarramts (siehe letzte 
Seite) geöffnet ist.  

BEGEGNUNGEN 
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Pfarrfest und Pfarrkaffee 
Wieder einmal ist der Sommer vorüber und 

ich möchte mich bei allen bedanken, die 

das Pfarrkaffee mit Kuchen und Kaffee-

spenden versorgen. Ob bei den monatli-

chen Familienmessen, beim Pfarrfest oder 

den fast wöchentlichen Pfarrkaffees in den 

Sommerferien— ich bin ich überwältigt 

von der Kuchen- und Kaffeespendenfreu-

digkeit der Pfarrangehörigen. 

Gäbe es die unermüdlichen Frauen beim 

Backen nicht, könnten die Pfarrkaffees 

nicht stattfinden. 

Auch die Frauen beim Herrichten und wie-

der Wegräumen sind wichtig. Deshalb 

möchte ich hier einmal allen ein herzliches 

Vergelt's Gott aussprechen. 

Ingrid Kienast 

Am Sonntag, dem 28. September feiern wir 
das Erntedankfest.  

Um 9 h ist die Weihe der Erntekrone am 
Kirchenplatz, Festgottesdienst und anschl. 
Agape.  

Die ganze Pfarrgemeinde ist zur Mitfeier 
besonders eingeladen. Bitte geben Sie Ihr 
„Erntedankopfer für unsere Pfarre― mit 
beiliegendem Kuvert in der Pfarrkirche 
oder im Pfarramt ab.  

Ihr Beitrag dient zur Erhaltung unseres 
Gotteshaus, verschiedener Reparaturen 
und auch als Spende für den Pfarrbrief. Ein 
aufrichtiges „Vergelt`s Gott“ für Ihr Opfer. 

 

Mit der Einladung zur Mitfeier der Gottes-
dienste und zum Besuch der pfarrlichen 
Veranstaltungen grüßt Sie herzlich    

Pater Benno 

Ministranten starten wieder 
Die Further Ministranten 
starten nach den Ferien wie-
der mit ihren regelmäßigen 
Gruppenstunden. 

Zu einem  

Informationsabend am  
Montag, dem 29. September 
um 19.00h im Pfarrsaal  

sind alle Ministranten, ihre 
Eltern und besonders jene 
Kinder ab der 1. Klasse 

Volksschule eingeladen, 
die als neue Ministranten 
beginnen möchten. 

Nach einem Rückblick auf 
das Sommerlager in Els 
stellt sich das Führungsteam 
der Ministranten mit neuen 
Ideen vor und gibt auch 
Informationen zum Minist-
rantendienst und den Gru-
penstunden. 
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Impressionen vom Pfarrfest 

Mehr Fotos auf www.pfarre-furth.at 
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Seit Juli 1996 bin ich für die Verwaltung der 

Kirchenzeitungen verantwortlich. Etliche 

Jahre mit Frau Gisela Leitner und seit eini-

gen Jahren mit Mesner Wilhelmi Albert. 

Die Aufteilung erfolgt von mir 

oder Hr. Wilhelmi und einige Ju-

gendliche der Pfarre tragen die 

Zeitungen aus.  

Die Kirche bunt erscheint wö-

chentlich, die Stadt Gottes und der 

Ruf einmal im Monat. Also Woche 

für Woche im Dienste der Pfarre 

tätig. 

Den Jugendlichen und anderen 

Zeitungsausträger ein herzliches Danke-

schön dafür. 

Und trotzdem gibt es seit ungefähr einein-

halb Jahren einen Engpass an Zeitungsaus-

trägern. 

Für die Untere Landstraße, Abt Zedinek 

Straße, R. Müllauer Siedlung 

und Niobaugasse würde ich 

dringend eine Hilfe brauchen, 

denn seit 18 Monaten fahre ich 

dort die Zeitungen selbst aus 

und es wäre schön, wenn mir 

wer behilflich sein könnte. 

Vielleicht hat jemand der dort 

in der Nähe wohnt, Zeit um 

mich zu unterstützen oder zu 

entlasten.  

Ingrid Kienast 

Kirchenzeitung—Austräger gesucht 

Büchereiausflug 
Schönes Wetter begleitete die 40 Teilneh-

mer an der Tagesfahrt der Bücherei am 14. 

August 2008.  

Die Fahrt führte vormittags ins Museums-

dorf Niedersulz, wo sich die Besucher über 

das bäuerliche und handwerkliche Leben 

im 18./19. Jahrhundert informieren konn-

ten. Nach einem ausgiebigen und von Wes-

pen umschwärmten Mittagessen im Muse-

umsgelände hielt Ortspfarrer Dechant Mag. 

Pater Benno eine stimmungsvolle Andacht 

in der Georgskapelle.  

Anschließend besuchten wir das kaiserliche 

Festschloss Hof, im Gegensatz zum Vor-

mittag lernte man hier den üppigen Luxus 

des Barocklebens kennen. Über Orth und 

Wien ging es wieder zurück in die Heimat.  

Danke an die Herren Kamptner und Wil-

helmi für die Reiseleitung und an den ge-

wissenhaften Busfahrer der Firma 

Kerschner, vermittelt von Herrn Wachtber-

ger. 



Seite 5 Ausgabe 2/2008 

 

Es gibt seit Nov. 2007 ein Pfarrcaritas-

Team in Furth. Dazu gehören: 

Johanna Engelhart  (02732)  76584 
Herbert Erber   (02732)  71531 
Hermine Hahn  (02732)  79261 
Christine Kühtreiber (02732)  84006  
Ursula Steininger  (02732)  74042 
Mathilde Tegl  (02732)  82120 
Dorothea Sevcik   0676 / 83844 316 

Das Team ist für neue Mitglieder offen und 
freut sich auf einen Anruf. 

Ich möchte mich auch auf diesem Weg bei 
allen Haussammlern und -sammlerinnen 
für ihren mühevollen Einsatz bedanken. 

Am 13. Nov. 2008 wird in Krems-St. Paul 
die Aktion "1 Million Sterne" gegen die 
Armut durchgeführt. Dabei haben Samm-
ler und Spender die Gelegenheit, zu erfah-
ren, was mit ihren Beiträgen passiert. 

Ab dem 1. November 2008 gibt es die Mög-
lichkeit, in Krems, Bahnhofplatz, eine Sozi-

alberatung der Caritas in Anspruch zu 
nehmen. 

Das ist neben Waidhofen/Thaya, Amstet-
ten und St.Pölten die vierte Anlaufstelle für 
Menschen in Not. 

Dorothea Sevcik 

Pfarrcaritas 

Buchausstellung 
Die schon zur Tradition geworde-

ne Buchausstellung findet heuer 

vom 

8.—16. November, tägl. von 8.00 - 

12.00 h und von 15.00—18.00 h  

statt.  

Über 700 Medien (Kinder- und 

Jugendbücher, Romane, Sachbü-

cher, Bildbände, Hörbücher, Ka-

lender, …) stehen zur Auswahl. 

Alle Bestellungen werden noch 

vor Weihnachten ausgeliefert! 

Schon jetzt vielen Dank für Ihren Besuch! 

www.pfarre-furth.at 
Nach einer zehnmonatigen Entwicklungs-

zeit konnte am heurigen Pfarrfest auch die 

offizielle Website der Pfarre Furth im Inter-

net eröffnet werden. 

Interessierte finden dort neben vielen In-

formationen zur Pfarre und ihren aktiven 

Gruppen auch praktische Tipps zu den 

Sakramenten (Erstkommunion, Firmung, 

Ehe, …) und natürlich alle aktuellen Pfarr-

termine. Ein großes Online-Album zeigt 

zudem Bilder aus dem pfarrlichen Leben. 

Die ebenso professionelle wie kostengüns-

tige Entwicklung wurde mit einer Juniorfir-

ma der HTL Krems durchgeführt. 

Also: „Auf Wiedersehen“ 

im Internet ;-) 

Franz Ortner 
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Adventmarkt 
Unser Adventmarkt findet heuer am 

Samstag, 29.11.2008 von  9.00h 
bis 17.00h und 
Sonntag, 30.11.2008 von 10.00h 
bis 17.00h statt. 

Die Vorbereitungsarbeiten  für 
unseren Adventmarkt beginnen 

heuer am Sonntag, dem 23.11. ab 14.00h.  

In der Woche vom 23.11. bis 28.11. nehmen 
wir gerne Selbstgebasteltes, kleine Ge-

schenke, Handarbeiten u.v.m. entgegen. 

Dankbar sind wir auch wieder für 
Weihnachtsbäckerei, die Sie bitte 
bis Mittwoch, dem 26. November 
abgeben mögen, und für Torten 
und Kuchen, die wir zum Kaffee 
anbieten wollen. 

Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung und 
Mithilfe und danken schon heute ganz 
herzlich dafür. 

Kirchturmrenovierung 2009 
Liebe Furtherinnen und Further, 
liebe Pfarrangehörige! 

Wenn Sie nach einem Einkaufbummel von 
Krems oder St. Pölten wieder nach Furth 
kommen, sehen Sie schon von ferne unse-
ren Kirchturm, der nach Plänen von Lukas 
von Hildebrandt, dem Erbauer des Stiftes 
Göttweig, errichtet wurde. 

Leider ist dieser Anblick seit einigen Jahren 
nicht mehr so beeindruckend, weil die Far-
be verblasst, und das Mauerwerk brüchig 
geworden ist. Um Schäden an Personen 
und am Kirchendach vorzubeugen, musste 
im vergangenen Herbst sogar eine behelfs-
mäßige Sanierung beauftragt werden. Lo-
ses Mauerwerk aus dem Turmkranz, das 
abzubröckeln drohte, musste entfernt wer-
den.  

Es ist daher hoch an der Zeit, nach 37 Jah-
ren wieder an eine Renovierung dieses 
Baujuwels zu denken. 

Der Pfarrkirchenrat hat beschlossen, dieses 
große Vorhaben für das Jahr 2009 zu pla-
nen, und für die notwendige Budgetierung 
zu sorgen. Nach ersten Kostenvoranschlä-

gen wird das Projekt ca. 67.000 EURO kos-
ten. Wenn in diesem Zusammenhang auch 
das Presbyterium renoviert werden sollte, 
wären das weitere 22.000 EURO, die aufge-
bracht werden müssten. 

Solche Summen sind natürlich nicht aus 
laufenden Einnahmen zu decken. Trotz 
Unterstützung von Stift und Diözese wird 
die Pfarrgemeinde ca. ein Drittel der Kos-
ten selber aufbringen müssen. Dies fällt 
umso schwerer, als heuer die Erneuerung 
des Heizungsverteilers und der Ersatz des 
über 30 Jahre alten Ölkessels durch einen 
modernen Gas-Brennwertkessel erforder-
lich ist, was ebenfalls Kosten in der Höhe 
von ca. 16.000 EURO bedeutet. 

Ich ersuche Sie daher bereits jetzt im Na-
men des Pfarrkirchenrates, die Pfarre bei 
der Sanierung des Further Wahrzeichens 
finanziell zu unterstützen, und auch bei 
weiteren Aktionen tatkräftig mitzuhelfen, 
die nötigen Mittel aufzubringen. 

Der Pfarrkirchenrat wird Sie natürlich über 
die Fortschritte regelmäßig informieren. 

Franz Windhagauer 
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Pfarrkalender 
SEPTEMBER 

14. September :  9.00 h  Pfarrgottesdienst, anschl. Eröffnung der „Paulus-Schau― 

25. September:  17.30 h  Oberösterr. Puppenbühne im Pfarrsaal 

28. September:   9.00 h  Erntedankfest 

29. September  19.00 h  Ministranten—Informationsabend und erstes Treffen 

 

 

OKTOBER 

8. Oktober:  9.30 h  Mutter-Kind-Treffen im Pfarrsaal 

14. Oktober:  15.00 h  Seniorennachmittag 

19. Oktober:  9.00 h Weltmissionssonntag  

26. Oktober:  9.00 h  Patroziniumsfest: Hl. Wolfgang, Nationalfeiertag 

 

 

NOVEMBER 

1. November:  9.00 h  Allerheiligengottesdienst, anschl. Gedenken beim  
  Kriegerdenkmal in Furth und Palt,  
 14.00 h  Allerseelenandacht, Friedhofsgang 

8. – 16. Nov.:   Buchausstellung im Pfarrsaal 

11. November:  15.00 h:  Seniorennachmittag 

                            17.00 h  Martinsfeier: Pfarrkirche, Kirchenplatz 

12. November:  10.30 h:  Mutter-Kind-Treffen im Pfarrsaal 

23. November:   Beginn der Vorbereitungen für den Adventmarkt 

28. November:   9.00 – 17.00 h  Adventmarkt im Pfarrhof 

                             18.30 h  Vorabendmesse mit Adventkranzweihe 

29. November:  9.00 h  1. Adventsonntag, Pfarrgottesdienst, Adventkranzweihe 

                            10.00 – 17.00 h  Adventmarkt im Pfarrhof  

 
Alle Termine auch auf www.pfarre-furth.at 
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Firmung 2009 
Die Firmung ist das Sakrament, 
das den Heiligen Geist verleiht, 
um tiefer in der Gotteskind-
schaft zu verwurzeln, fester in 
Christus einzugliedern, die Ver-
bindung mit der Kirche zu stär-
ken, sich mehr an ihrer Sendung 
zu beteiligen und zu helfen, in 
Wort und Tat für den christli-
chen Glauben Zeugnis zu geben. 

Alle zwei Jahre findet in unserer 
Pfarre eine Firmung statt. In der 
Firmvorbereitung wollen wir unsere jun-
gen Christen zu diesem heiligen Sakrament 
begleiten.   

Die nächste Pfarrfirmung findet am 

Samstag, 2. Mai 2009 um 10 Uhr  

in der Pfarrkirche statt. Firm-
spender wird  Abt Dr. Clemens 
Lashofer sein. 

Zur Firmung können sich direkt 
bei Pater Benno alle Jugendlichen 
anmelden, die  

bis zum 31. August 1996 geboren 
und  

in unserer Pfarre wohnhaft sind. 

Genauere Informationen entneh-
men Sie bitte dem beiliegenden 

Folder oder der Pfarrhomepage.  

Die Firmbegleiter freuen sich auf zahlreiche 
Kandidaten und eine gute Zusammenar-
beit.  

Anmeldeschluss: 19. Oktober 2008 

Gottesdienste, Infos 

Impressum: Herausgeber: kath. Pfarramt Furth/Göttweig, Kirchengasse 12, 3511 Furth/

Göttweig, Dechant KR Mag. P. Benno Maier, Layout: Franz Ortner, MSc 

Gottesdienste:  

Sonntag: 9.00 h Pfarrgottesdienst am letzten 
Sonntag im Monat: Familiengottesdienst mit 
anschl. Pfarrcafe 

Samstag, 18.00 h Rosenkranz, 18.30 h Vor-
abendmesse 

Wochentags: Dienstag, Mittwoch, Freitag 
jeweils um 7.00 h Hl. Messe 

Donnerstag 19.00 : Abendmesse in Palt 

Beichtgelegenheit jeweils  1/2 Stunde vor 
Gottesdienstbeginn 

Beichtgespräch nach tel. Vereinbarung 

Kanzleistunden im Pfarramt: 

Dienstag: 16.00 - 19.00 h, Freitag und Sams-
tag jeweils von 8.00 bis 10.00 h und nach 
telefon. Vereinbarung 

Tel. (02732) 82164, P. Benno Handy: 
0664/801 812 95 (neue Nummer!) 

Mail: pfarrefurth@wavenet.at 

P. Benno: benno@stiftgoettweig.at 
 
Pfarrbücherei: 

Samstag: 8.30—11.00 h 
Sonntag: 10.00—11.00 h 

mailto:pfarrefurth@wavenet.at
mailto:benno@stiftgoettweig.at

